
Anlage II.

Etat zur Zahlung von Pensionen lc. an
Provinzialbeamte und von Wittwen- und
Waisengeldein, Unterstützungen an deren

Hinterbliebene,

Otat
zur

Zahlung von Pensionen etc. an Provinzialbeamteund
von Mittwen- und Waisengeldern sowie Unterstützungenall

deren Hinterbliebene

für die Etatjahre

vom 1. April 1899 bis 31. März 19tt«
und

vom 1. April 1900 bis 31. März 1901.

^? »»W»>«
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Titel. Nr.

l.

I,,

Einnahme.

2

Betrag
für die

Ewtsjllhrt
188!» ,md

1900.

Die Hälfte der für Lhausseepolizeiübcrtrctungcnauf den vor¬
maligen Bezirksstraßcneingehenden Strafgelder . . . .

Ordnungsstrafender Provinzialbeamten

Beitrag des für die Straßcnverwaltung angenommenenObst-
bautechuikcrsProfessor Arnold in Bitburg zur Wittweu-
uud Waiseufürsorge.............

Beiträge der Direktorender landwirthschciftlicheuWintcrschulen
der Rhcinprouinzzur Wittwen- und Waisenfürsorgeuud
Zuschuß des landwirthschaitlicheuVereins zu demselbenZwecke

Summe Titel I.

Zuschußaus dem Hauptetat ...........

Zuschuß der Inualiditats- und Altersversicherungsanstalt„Rhein¬
provinz" ................

Zuschußder Rheinischen Provinzial-Feuer-Soeictät. . . .

Zuschußder Landesbankder Rhcinprouinz ......
Zuschußaus dem Etat für die Kostender Unterbringungver¬

wahrlosterKinder .............
Zuschußdes Lcmdarmcnhauscs in Trier .......

Zuschußzur Bestreitungvon Pensionen der Landwirthschafts-
lehrer :c, an den Landwirthschaftsschnlenin Clcve und Bitburg

Zu übertragen

2190

160

>2

1676

Betrag
für die

Etatsilch»
1887 und

1898.
^ 4-

1 650

150

4 038

130 000

12

1868

3 680

122 300 —

2418ii

22 392

16 949

103?

2 592

9 444

40

206 601 42

19 825

21128

15 430

1491

3 499

9 444

80

85

20

90

73

54

193121>02
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Mithin jetzt

mehr

540

ltt

550

weniger

192

192

358,—!

7 700

4 359

1263

1519

14 842 40

454

90?

1362—!

Bemerkungen.

Die Einnahmehat betragenfür das Etatjahr 1896 , 2185,48M,
188? . 2188,16 „^

zusammen4373,64Äl
oder durchschnittlich2186 M.

Es sind 219U M. in den Etat eingestellt.

Die Einnahmehat betragenfür das cstatsjahr1836 . ,23 M.
19N „

zusammen 813 M.
oder durchschnittlich156 M,

Es sind 160 M, in den Etat eingestellt.

Der Betragvon 12 M, besteht aus 2°/« der dem v. Arnold aus Provmzialfondsge.
währtenRemunerationvon 600 M.

Es find ältere Direktorengestorbenund die an deren Stelle getretenen noch nicht mit
Pensionsberechtigungangestellt. Der zur Zeit zu zahlende Netragvon 1676 M.
setzt sich aus 4°/» der Diensteinkommender vensionsberechtigtangestelltenWinter¬
schuldirektoren(Gehaltnebst Wohnungsgelbzuschußoder Werthder freienDienst¬
wohnung) zusammen.Auf Grund des 8 11 des abgeänderten Statuts der Wintcr¬
schulendes landwirtschaftlichen Vereinsist zwar der 4°/« des Diensteinlommens
betragendeBeitrag wie bisher mit 2°/^ von den Direktorenund mit 2°/» vom
Verein zu tragen,jedochdurch Beschlußdes Centralkuratoriumsfür die Winter-
schulenzum ganzen Netrage auf die Lentralkassedes Vereins übernommenwurden.

Os sind zur Nestreitung der Pensionender Neamten und der Kosten der Fürsorgefür
die Hinterbliebenen derselben15°/« der vensionsberechtigtenDurchschnittseinkommen
aller Neamtenstellenvorgesehen.Durch Vermehrung etatsmäßigerStelleneinzelner
Neamtenklasfenberechnet sich der höhereZuschuß. Im Nebligen find der Be¬
rechnung noch die Diensteinkommennach dem jetzigenNesoldungsvlanzu Grunde
gelegt.

Vergl.Titel II Nr, I vorstehend.

Vergl,Titel II Nr, 1, Das Diensteinkommeudes Direktorsist unberücksichtigtge-
blieben,da die event,an denselben zu zahlende Pension aus Societätsfondszu
bestreiten ist,

Vergl. Titel II Nr. 1 vorstehend.

Vergl.Titel II Nr. ! vorstehendVergl.Titel 14 nr. > l,ul,^,.",
Nie Verminderungdes Zuschussesrührt von dem Fortsall des Wartegeldesdes

zwischen verstorbenenOekonomenMarchand her.

m
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Titel.

II,

III.

I.
II.

III.

Nr Ginnahme.

Uebertrag
Zuschußdcr Weinbauschulc in Trier ........

Zuschußder RheinischenlandwirthschaftlichenBerufsgenossenschaft

Zuschußder Provinzial-Straßeuucrwaltung ......
Summe Titel II.

Sonstige unvorhergeseheneEinnahmenund zur Abrundung .
Summe für sich.

Wiederholung.

Strafen, Beiträge etc ..............
Zuschüsse .................
Sonstige Einnahmen .............

Summe der Einnahme

206 601
1395

9104

70 000

Betrag
für die

Ellllsjahre
1899 und

1900.
^ -5

287 100

61

4 038

287 100
61

291 200

Ans gäbe.

Pensionenund Wartegelder von Beamten.
(Die Nummern dieses Titels und des Titels IV ergänzen sich gegenseitig.)

Penstonen und Wartegelder von Beamten dcr Centralver-
waltungsbehörde .............

Desgleichenvon den bei der Invaliditäts- und Altersver-
sicherungscmstlllt„Rheinurouinz" beschäftigt gewesenen Beamten
der Centralverwaltung............

Desgleichenvon Beamten der RheinischenProvinzicil-Feuer-
Societüt ...............

Desgleichenvon Beamten der Lcmdesbcmldcr Rheinprovinz

Zu übertragenl 48 876

193 121
1395

6 020

77 210

9? 277 746

03

32 670

1304

5 244

9 658

Betrag
für die

Ewtsjahre
189? und

1898.

02

55

5?

23 43

3 680

27? 746
23

281450

5?
43

27 488

1304

5 244

5 308

39 344
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Mithin jetzt

mehr

14 842

3 084

40

17 926 40 8 572

wemger

1362

7 210

9 354140

37 «0

358
9 354

37
9 750

5182

4 350

9 532

ZemerKungen.

Vergl. Titel II Nr. 1 dieses Etats.

Nergl. Titel II Nr. 1 dieses Etats.

Der Zuschuß von 15°/« der Durchschnittsdiensteinkommenhat hier nicht eingestellt
werden tonnen. Während sich in Folge Reorganisation der Straßenaufficht die
Zahl der etatsmähigen Stellen und damit der Zuschußverringert, steigern sich die
zu zahlenden Pensionen. Der Zuschußwürde sich mit 15°/« auf rund 57 600 M.
berechnen,während über 83 000 M, an Pensionen zu zahlen sind. Mit Rücksicht
hierauf ist ein Zuschuß von 70000 M, im Etat vorgesehen.

<5« werden °n 7 Pensionäre 32 670 M. Pension gezahlt Der Wehrbetrag von
",182 M etzt sich zusammen »us der Pensionserhohungdes Landesbauraths a. D,
OHeimen Baum h Dreling (462 M,) und den Pensionen des früheren Rechnungs-
roms°7s Braun (3700 M.), sowie des früheren Noten Hildemann (1020 M.).

Es wird an einen Pensionär ein Ruhegehalt von 1304 M. gezahlt.

Zur Zeit werden an 2 vensionirte Beamte 5244 M Ruhegehalt gezahlt.

« «.nlionäre beziehenein Ruhegehalt von 9656 M. Der Mehrbetrag von 4350 M.
" früheren Ren.meisters Nrecker.
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Titel. Nr. slusgabe.

i.

Betrag
für die

Etulsjahre
189« und

19t»0.

Desgleichenvon Beamten der Provinzialanstalten:
«,. des Landarmenhauseszu Trier ....

Uebertrag

d. der Provinzial-Arbeitsanstaltin Brcmweiler . .

0. der Provinzilll-Hebannncn-Lehranstaltin Köln .

<1. der Provinzial-Taubstllmmenanstaltin Aachen .

«. der Provinzial-Taubstummenanstaltin Brtthl, .

k, der Provinzial-Taubstummennnstaltin Neuwied.

F. der ehemaligenIrrenanstalt in Siegburg . . ,

li. der Provinzial-Heil-und Pflegeanstalt in Andernach

i. der Provinzial-Heil-und Pflegeanstalt in Bonn

1c. der Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltin Dttren .

1. der Provinzial-Heil-und Pflegecmstaltiu Grafenberg

m. der Provinzial-Heil-und Pflegecmstaltin Merzig .

Pensionen und Wartegelder von Beamten der Provinzial-
Stiaßeuveiwllltung:
a. von Landes-Blluinfpektorcn .........
d, von Landes-Blluamtssekretären ........

o. von Straßenllufsichtsbeamten.........

Pensioneu und Wartegelder von Beamten der Landwirth-
schaftsschulenin Cleue und Bitburg ........

Summe Titel I.

48 876

5 588

15 500

3 600

918
761
51?

534

2 014

3 528

3 596

3 406

1292

Betrag
für die

Gtatsjahre
1897 und

1898.

11634

75 000

3516
180 280

39 344

5 969

17160

3 600

761

5109

891

2 014

3 940

2 789

2655

804

10 954

80 000

175 990

Mithin jetzt

mehr

9 532

918

80?

751

488

680

3 516
16 692

4 290

wemger

381

1660

4 592

35?

412

000

12 402

P ennons-Etat.

4?

Bemerkungen

Die 4 vorhandenen Pensionäre erhalten zusammen 5588 M. Ruhegehalt, Der mit
l278 M, jährlich auf Wartegeld gesetzte Oelonomie-Inspeltor Waichandist gestorben,
während die Pension des früheren Pfortners Niehüuer (89? M,) hinzugekommenist,
Hieraus ergiebt sich die Differenz von (5969 — 5588) --- 381 M.

An 22 pensionirte Beamte werden Pensionen in der Gesammthöhe von 15 278 M.
gezahlt. Der pensionirte Lehrer Nußemas und der penfionirte AufseherDillmaun
sind gestorben; hinzugekommenist die Pension des früheren AufsehersSchellenbach.

Der frühere Direktor der Anstalt bezieht eine Pension von 3800 W.

Einem pensionirte» Taubstummenlehrer weiden 918 W. Pension gezahlt.

Ein früherer Lehrer bezieht 761 M. Pension,

51? M, Ruhegehalt sind an eine pensionirte Lehrerin zu zahlen; der in den Ruhestand
versetzteLehrer Heidtmann und der frühere Direktor Günther sind gestorben.

Zwei Pensionäre erhalten Pensionen zum Gesammtbetrage von 534 W. Die frühere
Wärterin Alefeld ist gestorben.

Der Netrag von 2014 W, wird an 3 Pensionäre gezahlt.

An 4 Pensionäre wird der Betrag von 5528 M, gezahlt. Die frühere Wärterin Rau
ist gestorben.

Es werde» 3596 M, Pension an 6 Beamte gezahlt; hinzugetreten sind die Pensionen
von 2 früheren Beamten, Der ehemalige Pförtner Wetz ist gestorben.

Ein früherer Oekonomie-Inspektorbezieht 2655 M,, der zwischenzeitlichebenfalls pen¬
fionirte Stationspsteger Nagel 751 M. Pension, fo daß im Ganzen 3406 M,
Ruhegehalt gezahlt weiden.

1,292M, Ruhegehalt sind an 2 pensionirte Beamte zu zahlen; hinzugekommenist die
Pension der früheren Oberpflegerin Kaibel; die frühere Oberköchin Schwarze ist
gestorben.

3 Lnndes-Nauinspeltoienerhalten ein Ruhegehalt von zusammen 11634 Ät.
Der ehemalige Landes-Nauinspektor Becherer ist gestorben; hinzugekommen ist

die Pension des früheren Landes-Nauinspeltors, Baurath Ittenbach.

An 99 pensionirte Strahenaufsichtsbeamte sind im Ganzen 7t 099 W, Pension zu
zahlen.

Dem frühere» Direktor der Landwirthschaftsschulezu Cleue Mrde eine Pension von
3516 M, bewilligt.
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Titel. Nr.

ll.

III.

Ausgabe.

ReglementsmäßigeWittwen- und Waisengelder.
(Die Nummern dieses Titels und des Titels IV. ergänzensich gegenseitig.)

Für Zahlung der Wittwen-und Waisengelder an Hinterbliebene
der Beamten:

der Centmlverwaltungsbehördc,der Provmzialanstalten, der
Provinzial-Straßenvcrwaltimg(ausschließlich der Straßen-
aufsichtsbcamten)..............

der bei der Invaliditäts- und Altersversicherungsanstalt,,Rhein¬
provinz" beschäftigtenBeamtender Centraluerwaltungsbehürdc

der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societät ......

der Landesbankder Rheinprovinz ........

im Straßenauffichtsdienste ..........

der Landwirthschllftsschuleniu Eleve und Bitburg . . . .

der landwirtschaftlichenWinterschulen(Direktoren)....
Summe Titel II,

LaufendeUnterstützungenan frühere Beamte und an Hinter¬
bliebenevon Provinzialbeamten.

(Die Nummern dieses Titels und des Titels IV ergänzensich gegenseitig.)

Zur Zahlung von laufendenUnterstützungenan Beamte :c.:
der Lentralverwaltungsbchurde..........

der Invalidität«- und Altersversicherungsanstalt„Rheinprovinz"

Zu übertragen

Betrag
für die

EwtsjalM
1899 und

1900.

35 000

3 300

5 000

27 000

640

1460

Betrag
für die

Matsjlchre
1897 und

1898.

26 500

3 300

72 400

2 140

000

23 000 —

57 800

2140

2 440
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Mithin jetzt

mehr

8 500

4 000

640

1460

14 600

l 2 440>—

weniger

300

300

SemerKungen.

Es werden gezahlt an 36 Wittwen Wittwengelder von..... 26 027,44 M,
„ 4« Waisen Waisengelder uon...... 5 262,81 „
„ 7 Doppelwaisen Waisengelder uon ... . 908,22 „

zusammen 32 198,4? W.

Es werden gezahlt an 5 Wittwen Wittwengelder von..... 2841,00 W.
„ 3 Waisen Waisengelder von...... 243,60 „

zusammen 3084,60 Ät.

Gs werden gezahlt an 5 Wittwen Wittwengelder von..... 4286,66 M,
„ 4 Waisen Waisengelder von......___ 366,10 „

zusammen 4652,76 M.

Es werden gezahlt an 83 Wittwen Wittwengelder uon..... 21 613,13 M.
„ 76 Waisen Waisengelder uon...... 3 345,34 „
„ 7 Doppelwaisen Waisengelder uon .... 202,46 „

zusammen 25 160,93 M.

Os werden gezahlt an 1 Wittwe Wittwengeld von...... 501,00 M.
„ 2 Waisen Waisengelderuon ...... 133,60 „

zusammen 634,60 M.

Es werden gezahlt an 2 Wittwen Wittwengelder von . ... 1147,00 W.
„ 3 Waisen Waisengeldervon...... 312,50 „

zusammen 1459,50 V^

1 an den 'früher bei der Centralverwaltungsbehörde beschäftigten
Nüreauhülfsarbeiter Nleeser eine Unterstützunguon . . . . . 500 M.

2. an die Wittwe des früheren Landtagstastellans Pesch eine Unter-

3. ?die°Wittwe des 'verstorbenen Land'esraths Sittel 'eine Unter- ^ "
stützungvon ...............' -------. "
' zusammen 2140 M.
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Titel, Nr, Ausgabe.

m. Uebertrag
der Rheinischen Provinzial-Feuer-Societat ......

der Landesbankder Rheinprovinz .........

der Prouinzinlanstalten:
a, des Lcmdllrmenhnnsesin Trier ........

Betrag
für die

Gtlltsinll«
1899 und

1900.

I), der Provinzml-Arbeitsanstaltin Brauweiler . , .

0, der Piooinzial-Hcbainmenlehranstaltin Köln , . .

<1, der Provinzial-Taubstummenanstalten.....,

«. der Pruviuzial-Blindenanstaltin Düren.....

1, der ehemaligenProvinzial-Irrennnstalt in Siegbmg .

ss, der Provinzial-Heil-und Pflegeanstaltcn:
1, zu Audernach.............

2. zu Bonn ..............

3, zu Düren ..............

4. zu Grafenberg.............

5 zu Merzig ..............

Zu übertragen

2 140
600

1 100

Betrag
für die

GtatZjahre
189? und

1898.

I 722

250

633

500

200

300

1084

8 529

2 440
1000

800

1722

358

375

500

200

300

7 695

Mithin jetzt

mehr weniger

300

258

1084

1642

300
400

Bemerkungen.

Die Wittwe des verstorbenenInspektors Schelanskebeziehteine Unterstützungvon
L00 M.

Die Wittwedes InspektorsBürger ist gestorben.

108

808

Es wird gezahlt:
1. an den früherenSchneidermeisterNillo eine Unterstützunguon
2. an die Wittwedes früheren Hausarztes Dr. Vlesereine Unter¬

stützunguon ..................
3. an die Wittwe des früheren OelonomenMarchandeine Unter¬

stützunguon.....

Es wird gezahlt:

2,
8.
4.
5,
L,
7.
8,
9,

10,

300 M,

500 „

300 „

den früherenHülfsaufseher Opfer,

zus unmen 1100 M,

Direktors Müller, Unterstützung l>00 M,
WerkmeistersKürten, 108 „

„ Lindelnuf, 108 „
Aufsehers Nenzelrath, „ 108 „

Kahle, „ 150 „
Nüther, „ 108 „
Vogel, „ 108 „

„ Wächter, „ 108 „
Wolle, 108 „

Opfer, „ 21U „
zusammen 1722M,

Nn die Wittwe des früherenGärtners Kolb wird eine Unterstützung uon 250 M,
gezahlt.

Die Wittwedes früherenHausarbeitersNonnist gestorben.

Es wird gezahlt:
1 an die frühereWärterinNreitfußeine Unterstützunguon . . . , l 75 W,
2. an die Wittwe des früheren VerwaltersVerlach eine Unterstützunguon 200 „
3, an den früherenPflegerKoll ei,« Unterstützunguo» . , . . .__258 „

zusammen633 M,
Es wird gezahlt:

1. an den früherenMagazinwärterHohnratheine Unterstützunguon . 200 M.
2^ an die frühere ViceoberwärterinMenche eine Unterstützunguon . ,__80 l> „

zusammen500 M.

An den früheren Wärter Weber wird eine Unterstützunguon 200 M gezahlt.

An die Mutterdes verstorbenen II. ArztesDr. tznberrywird eine Unterstützungvon
300 M. gezahlt,

^ "l" an^dw früherePflegerinGaßnerei,ie Unterstützungvon , . . . 830 M.
2 an den früherenWärter Heineine Unterstützunguon ..... 200 „
8 an die frühereViceoberwärterin Schmitteine Unterstützungvon . __554^ „

zusammen1U84 M.

^
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Titel. Nr

III.

IV.

I.
II.

III.

IV.

Ausgabe.

der Prooiuzial-Straßenverwaltung
Uebertrag

Summe Titel III.

Für weitere Pensionen, Wittwen- und Waisengelder,sowie
Unterstützungen und zur Abrmidung........

Summe für sich.

Wiederholung.

Pensionenund Wartegeldervon Beamten ......
ReglementsmllßigeWittwen- und Waisengclder.....
Laufende Unterstützungenan frühere Beamte und Wittwen

von solchen ...............
Für weiterePensionen :c ............

Summe der Ausgabe

Die Einnahme betrügt
Balancirt.

Vetrng
für die

Gtatsjalire
1899 und

190»,
^ <5

8 529
12 200

20 729

Netrag
für die

Gtatsjaüre
1897 und

1898.

17 791

180 280

72 400

20 729
17 791

291200

291 200

7 695
12 636

20 331

27 328

33

33

6?

175 990

57 800

20 331

27 328

281450

281450

33

6?

Pensions-Etat.
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Mithin jetzt

mehr

1 642 —

642

weniger

808
436

1244
33
!!3

397!6?>! - !—

4 290
14 600

397

19 287 6?

67

9 750
9 750

9 53? 6?

9 537 6?
9 537 6?

Bemerkungen.

Zur Zeit werden an 4 frühere Stmßeuaufseher Unterstützungenuon , 2 335,— M.
und an 4! Wittnun von Straßenaufsichtsliramten Unterstützungen
gezahlt in Hühe von............... 8 855,13 „

zusammen 12190,13 M.
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